
 

Wandergruppe Lindenberg, 17.03.2024 
Schneeschuhtour Malbun (Liechtenstein) - Schönberg, 2104 m 

 
5-stündige Schneeschuhtour über 600 Höhenmeter und 9,5 km von Malbun 
(Liechtenstein), 1600 m, zum Schönberg, 2104 m, mit toller Panoramasicht.  

Wegen Schneemangel sind wir statt zum Tannheimer Tal nach Malbun ausge-
wichen (1 ½ Std. Fahrt von Lindenberg), da hatte es noch genügend Schnee. 
Allerdings war der Winterwanderweg vom Parkplatz in Malbun (1600 m, Start 
um 8 Uhr) zum Sassförkle, 1786 m, schon teilweise ausgeapert, so dass wir 
die Schneeschuhe bis dahin erst einmal eine Stunde tragen mussten.  

 
Aber dann ging’s mit den Schneeschuhen über gefrorenen Firn mit leichter 
Neuschneeauflage unschwierig weiter, vom Sassförkle links haltend über den 
Rücken des Obersass, dann den Steilhang hinunter in den Talkessel Oksatola, 
und über die weiten Flächen des Rossboda, immer den Schönberg im Blick.  



  

Vorbei an der Felsnadel des „Kelchle“, unter den Felsen der „Drei Kapuziner“ 

 

Nach weiteren 2 Std., mit Aussicht auf u.a. Schesaplana, Panüelerkopf und 
Augstenberg, erreichten wir kurz vor 11 Uhr den Gipfel. Das Wetter war trotz 
hoher Schichtwolken freundlich, noch teilweise sonnig und fast windstill. 

 

Bei klarer Luft bot sich uns eine umfassende Fernsicht, vom Bodensee über 
den Bregenzer Wald, die Allgäuer Alpen, das Lechquellengebirge und den Rä-
tikon gegenüber, bis hin zum Pizol, den Glarner Alpen mit u.a. Ringelspitz, 
Piz Sardona, Tödi und Glärnisch, der Alvier-Gruppe und dem Alpsteinmassiv. 



Auf Erika war Verlass! Zur Brotzeitpause 
spendierte sie wieder ihren außerge-
wöhnlichen Gipfelschnaps, vielen Dank!! 

 

Zurück ging’s über schön auf-
geweichten Firn, jeder konnte 
seine Spur beliebig legen…  

 

     

Zurück in Malbun, googelte Britta noch ein net-
tes Einkehr-Café, wo es eine bemerkenswerte, 
riesige Schwarzwälder-Kirsch-Torte gab…  

 

Zum Schluss möchte ich mich den Worten von 
Irmgard anschließen: 
„Es war wieder eine tolle Tour, mit super Fern-
sicht und einer netten Gruppe, herzlichen 
Dank!“ 
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